
Das neue Stockkreuz kostet 12 000 Franken.
Wir sind überzeugt, dass das Geld schnell
zusammenkommen wird, wenn zum Bei-
spiel … 
… jeder Giswiler Haushalt 7,50 Franken

spendet

… oder wenn alle Geburtstagskinder, die
heuer einen «Runden» feiern, 50 Franken
spenden

… oder wenn alle Giswilerstock-Wanderer
jeweils 10 Franken Gipfelgeld spenden

… oder wenn jede Giswilerin und jeder
Giswiler den Gegenwert eines Café Créme
spendet.

Als einzige Gegenleistung können wir Ihnen
den Fortbestand des Stockkreuzes schen-
ken. Sie unterstützen mit Ihrer Spende eine
liebgewonnene Tradition. Und natürlich 
sind Sie ganz herzlich eingeladen zur Kreuz-
Segnung am Sonntag, 30. Mai 2010.

Für Ihre Spende benützen Sie bitte den bei-
 gelegten Einzahlungsschein (falls er fehlt:
Spendenkonto bei der OKB: IBAN CH47
0078 0000 3142 3614 6. Einzahlungs-
scheine liegen bei der OKB Giswil auf.
www.giswilerstock.ch

Ein herzliches Dankeschön an folgende
Sponsoren (Stand März 2010):
Obwaldner Kantonalbank
Giswil-Mörlialp-Tourismus
Einwohnergemeinde Giswil
Korporation Giswil
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Ihr Beitrag zum guten Gelingen

Am 30. Mai 2010 wird das neue Giswiler-
stock-Kreuz anlässlich eines Gottesdienstes
gesegnet und im Juni per Heli kopter auf
den Giswilerstock transportiert, so dass es
zum 50. Jahrestag in neuem Glanz erstrahlt. 

Wie schon das alte Kreuz soll es
durch Giswiler Spenden finanziert werden.
Die gesamten Kosten für Material, Arbeit,
Transport, Versicherungen usw. belaufen
sich auf ca. 12 000 Franken. Weitere Auf-
wendungen wie Sanierung
des Weges und neue Sitz-
bänke (ca. 6000 Franken)
werden vorerst von Spon-
soren und den Stockkreuz-
Freunden getragen werden. 

Das alte Kreuz von 1960 hatte 1200
Franken gekostet. Die damalige Spenden-
sammlung brachte so viel Geld ein, das

ein Teil für den Wegunterhalt ein-
gesetzt werden konnte. Und ge-

nauso wollen wir es dieses
Mal auch wieder halten,

sollte wieder Spen-
dengeld übrig

bleiben. 

«Das neue 
Kreuz kann 
fliegen»

«Denn die Zukunft 
ist nicht bloss das, 
was geschehen wird, 
sondern viel mehr das,
was wir daraus machen.»

Kreuz-Segnung vor 50 Jahren, am 4. September 1960, mit 210 Besuchern.
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